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Schweiz

«Schweizer Tugend
wird geschatzt»

Oberst i Gst Alexander Furer fiihrt offiziell seit dem ersten
Januar 2020 das Kompetenzzentrum SWISSINT und ist
damit fir samtliche friedensfordernden Auslandeinsatze ver-
antwortlich. Im Kurzinterview mit dem SCHWEIZER SOLDAT
stellt er sich drei Fragen zu seiner Kommandozeit und

zur Friedensforderung.

Hptm Frederik Besse

«Ich bin der Uberzeugung, dass sich die Friedensforderung der Schweizer Armee in
den ndchsten Jahren weiter positiv entwickeln wird», Oberst i Gst Alexander Furer.

SCHWEIZER SOLDAT | November 2021

Herr Oberst i Gst: Sie halten seit fast
zwei Jahren das Kommando inne. Kon-
nen Sie uns von einem besonders denk-
wiirdigen Moment in Ihrer Kommando-
zeit erzdhlen?

Oberst i Gst Furer: Einzelne Momente

herauszuheben, ist schwierig. Kurz nach

meiner Kommandoiibernahme wurde, wie
bei uns allen, Covid-19 ein Thema.

Bei Einsiitzen in 19 Lindern und ver-
schiedenen Missionen mit unterschied-
lichsten Vorgaben war das eine grosse Her-
ausforderung. Hierwarsicher eindriicklich,
wie unser Personal in den Einsatzgebieten
die Pandemie gemeistert hat.

Es ist schon ein Unterschied, ob man
sich in der Schweiz befindet und noch mehr
oder weniger frei bewegen kann oder bei-
spielsweise in der Westsahara, weit abgele-
gen, ohne zuverldssige Stromversorgung
und Internetzugang, iiber mehrere Monate
festsitzt und seinen Auftrag weiter ausfiihrt.

Wie steht es momentan um die Militd-
rische Friedensforderung?
Furer: Mit dem Bericht zur Weiterent-
wicklung der militirischen Friedensforde-
rung, welchen Bundesritin Amherd in
Auftrag gegeben hat, wird die Ausrichtung
in den nichsten Jahren und auch die
Wichtigkeit klar aufgezeigt. Ich bin der
Uberzeugung, dass sich die Friedensforde-
rung der Schweizer Armee in den niichs-
ten Jahren weiter positiv entwickeln wird.
Es ist mir auch ein Anliegen, darauf zu
achten, dass es fiir die ganze Armee einen
Return on Investment gibt. Sei es beim
Einsatzmaterial, den Prozessen, aber auch
mit dem Know-how jeder einzelnen Sol-
datin und jedes einzelnen Soldaten.

Welches Feedback erhalten Sie von den
weltweiten Partnern iiber die Arbeit ih-
rer Soldaten und Kader im Ausland?

Furer: Auf meinen Dienstreisen erhalte

ich von unseren internationalen Partnern

sehr viel positives Feedback. Sie schitzen
die typisch schweizerischen Tugenden
wie Piinktlichkeit, Lésungsorientiertheit,

Mehrsprachigkeit und dass sie neben dem

militidrischen Wissen auch ziviles Know-

how mitbringen.
Wir miissen uns im internationalen

Vergleich auf keinen Fall verstecken.

Vielen Dank fiir das Kurzinterview!



airbus.commpw

Als einer der Weltmarktfihrer in der Luft-

und Raumfahrt entwickelt, produziert
und liefert Airbus innovative L&sungen
fur mehr Nachhaltigkeit in diesem Sektor.
Und fir eine sichere, vereinte Welt.
Diese zukunftsweisenden Produkte und
Dienstleistungen spiegeln unser breites
Know-how sowie unseren Innovationsgeist
wider, Uber alle Sparten hinweg - von
Passagierflugzeugen und Hubschrauber
Uber Verteidigung und Sicherheit bis hin

zur Raumfahrt.

Together. We make it fly.

AIRBUS



	"Schweizer Tugend wird geschätzt"

